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Vorschläge

BEISPIEL: 

Für JEDE(N) Schüler/-in
mindestens zwei Stärken überlegen
(dabei können im Vorfeld auch
alle anderen Lehrkräfte der
Klasse befragt werden), die nicht
unbedingt etwas mit dem Schulfach
zu tun haben.
Optional: Schüler/-innen mit
Reflexionsbogen auf Gespräch
vorbereiten 
ODER Überraschungseffekt nutzen
;-)

2 Lehrkräfte der Klasse
(Klassenleitung + Fachlehrer/-in)



Vorarbeit: 

Gespräch anhand des Leitfadens
(vorhanden) mit dem/der 

Fachlehrer/-in führen und kurze
Notizen dazu eintragen. 

Mögliche Gestaltung: 

Quelle: leicht verändert nach Claudia Höhendinger, 
BerRin, qualifizierte Beratungsfachkraft, systemische Beraterin,

Supervisorin



"Es macht mehr Spaß,

Fähigkeiten z
u lernen, als

Probleme loszuwerden!"

Die Lernentwicklungsgespräche
unterstützen die Förderung der
Selbsteinschätzung sowie die

Stärkenorientierung der Beteiligten im
Rahmen unseres KOMPASS - Profils.



Deswegen stehen die Bewusstmachung und
Hervorhebung der eigenen Stärken, die
Förderung und Weiterentwicklung dieser

Stärken sowie der zielgerichtete
Einsatz der vorhandenen Ressourcen und
Stärken im Vordergrund (weniger die

Defizitorientierung)! 



Eine Betonung der Fehler-/bzw.
Defizitorientierung wirkt

leistungshemmend, weil man sich somit
"wegduckt", um keine Fehler zu machen,
zudem reduziert sie den Arbeitseinsatz

und frustriert. 

Motto: 

Nützlich für die
Gestaltung von

Feedbackgesprächen: 

Allgemeine
Überlegungen

Ressourcen-statt
Defizitorientierung

...Beschreibung von selbst- 

...Analyse von Fortschritten sowie

...an den eigenen Fähigkeiten und

Die Konzentration auf die eigenen
Stärken basiert auf einer

grundlegenden wertschätzenden
Grundhaltung aller Beteiligten und

orientiert sich an der...



       formulierten Zielen 

       vorhandenen Ressourcen, um die
       Ziele zu erreichen bzw. sich
   persönlich weiterzuentwickeln. 

Dies fördert die
Eigenständigkeit und

ermöglicht eine positive
"Lernstimmung"

... Zuversicht und Vertrauen gegeben

... es sich lohnt!

... es in Gemeinschaft geschieht/ich

... es von positiven Emotionen

Lernen und Veränderung gelingt leichter,
wenn...




        ist!

        in Beziehung bin!

        begleitet ist!

Grundlegende Idee: 

Lösungs-statt
Problemorientierung

Wertschätzung und Respekt

Neutralität

Positive Zuwendung

Ermutigung

Anerkennung des Geleisteten
...


